
 

 

Protokoll Generalversammlung  

Papillon- und Phalèneclub Schweiz 2024 
  

 

 

Ort:  Clubhaus des HSV Wehntal, 8157 Dielsdorf 

Datum: 26. Mai 2024 

Zeit:  11.00 Uhr findet mit Verspätung statt von 10 Minuten 

 

 

 

 

1. Begrüssung und Präsenzliste 
 
Eröffnung der GV SPPC durch:     Claudia Müller (Präsidentin) 
Anwesende Mitglieder:      26  (inkl. Vorstand) 
Durch Vollmacht vertretene Mitglieder anwesend:    2 
Durch Vollmacht vertretene Mitglieder nicht anwesend:   1 
         ___ 
Total stimmberechtigte Mitglieder:    29 
         == 
Absolutes Mehr:       15 
 
Die Präsidentin möchte die Generalversammlung mit einem Diktiergerät aufzeichnen und 
fragt die Mitglieder, ob das in Ordnung ist. 
Die Aufzeichnung wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen. 
Es werden keine weiteren Anfragen für Aufnahmen gestellt und auch keine weiteren 
Bewilligungen erteilt. 
 
Abmeldungen:       18 
 
Bucher Stefanie, Räz Erlinda, Metzger Nadine, Keller Aloisa, Blattner Isabelle, Krätschmer 
Lisa, Eggler Daniela + Hermann, Gasparini Katrin, Rey Andrea, Kistler Nathalie, Bellinazzi 
Ursula, Thoma Adrian, Zahnd Sarah, Lumpert Sonja, Wisler Daniela, Reznicek Corinna, 
Weber Corinne 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 

- Simon Müller 
Simon Müller wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 

 
 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

- Durch die Mehrheit angenommen 

- 1 Gegenstimme 
 

Einwand von Gabriele Feldmann: In der Traktandenliste hat man vergessen die 
fehlende Décharge der GV 2023 zu erwähnen. Diese wurde bei der letzten GV für 
das Jahr 2022 nicht erteilt.  
Die Präsidentin vermerkt, dass die Décharge von 2022 später besprochen wird mit 
der Décharge 2023 in Traktandum 8. 
Gabriele Feldmann meint sie hätte ein separates Traktandum gemacht. 

  



Die Präsidentin teilt mit, dass unter 8.1 separat darüber gesprochen wird. 
 

4. Genehmigung Protokoll GV 2023 

- Durch die Mehrheit angenommen 

-  2 Stimmen dagegen 

-  8 Enthaltungen 
 

5. Genehmigung Jahresberichte 2023 
 

- Präsident 2023 

Claudia Müller liest den Jahresbericht vor. 
 

Abstimmung: Bericht wird einstimmig angenommen. 
 

- Zuchtwartin 2022 + 2023 

Gabriele Feldmann liest den Jahresbericht 2022 vor.  
 

Abstimmung: 14 Stimmen dafür, 2 Stimmen dagegen, 12 Enthaltungen 
 
Gabriele Feldmann liest Jahresbericht 2023 vor. 

 

-Heidi Wagner:  Heidi möchte wissen wie viele Zuchtstättenkontrollen 2022 und 
2023 (in Zahlen) durchgeführt wurden. 

-Gabriele Feldman: Zuchtstättenkontrollen sind in Zahlen gleich viele wie der SPPC 
Züchter hat. Weil in der Regel hat jeder Züchter pro Jahr einen 
Wurf. Claudia hatte 2022 keinen Wurf und entsprechend keine 
Kontrolle. 

-Kathrin Meyer:  Die Revision konnte pro Jahr nur 2 bezahlte Zuchtstätten-
kontrollen feststellen. 

-Gabriele Feldmann: Ich weiss nicht wohin das Geld ist. Das muss man nicht mich 
fragen, da die Züchter ja auf das Konto einzahlen müssen. Ich 
habe keine Kontrolle über das Konto. Ich selber habe keine 
Zuchtstättenkontrolle durchgeführt. 

  Zuchtstättenkontrollen wurden durchgeführt von Stefan 
Eichenberger, Verena Zwahlen, 2022 noch von Claudia Müller 
und Connie Itani. Ihr müsst diese Personen fragen wohin das 
Geld ging und nicht mich. 

-Kathrin Meyer:  Aber sie als Zuchtwartin haben ja die Oberhand darüber wer 
wann und wo Zuchtstättenkontrollen durchgeführt hat. 

-Gabriele Feldmann: Ich gebe die Aufträge zur Zuchtstättenkontrolle, das ist korrekt. 
Ob diese jedoch bezahlt werden oder nicht weiss ich nicht. 

-Kathrin Meyer: Dann bitten wir Sie jetzt, uns bzw. dem Kassier die Informationen 
zuzustellen, wann welche Zuchtstättenkontrollen durchgeführt 
wurden. Denn wenn der Kassier darüber keine Information erhält 
weiss natürlich niemand dass Zuchtstätten-kontrollen 
durchgeführt wurden. 

-Gabriele Feldmann: Fragt sich, was dann mit dem Zahlungseingang ist, wenn der 
nicht klar ist. 

-Kathrin Meyer: Die Eingänge sind klar. Wir haben jedoch nur 2 Zahlungs-
eingänge für Zuchtstättenkontrollen gefunden. 

  Deshalb bitten wir Sie, dem Kassier die Aufstellung für 2022 und 
2023 zukommen zu lassen, woraus ersichtlich ist wer wann und 
wo Zuchtstättenkontrollen durchgeführt hat, denn nur dann kann 
er dem nachgehen und nachfragen weshalb das Geld nicht 
einbezahlt wurde. 



-Gabriele Feldmann: Natürlich, kein Problem. 
-Sabrina Huser: Kann man das Herr Itani nicht im Voraus mitteilen; hier wird eine 

Kontrolle gemacht, da muss Geld reinkommen? So kann er es 
überwachen und wenn kein Geld reinkommt eine Mahnung 
senden. Aber wenn man nicht weiss, wo eine Kontrolle gemacht 
wird, wie soll man wissen, dass Geld überwiesen werden muss? 

-Gabriele Feldmann: Selbstverständlich kann man das, aber das ist die Aufgabe des 
Zuchtstättenberaters und nicht von mir. Ich delegiere dass man 
eine Kontrolle durchführen muss und dass sie von einem 
Zuchtstättenberater durchgeführt wird. Meldung muss jedoch der 
Zuchtstättenberater machen. Ich frage nicht nach, ob einkassiert 
wurde, das ist nicht meine Aufgabe. 

-Kathrin Meyer: Fragen sie nicht nach, ob die Kontrolle durchgeführt wurde? 
-Gabriele Feldmann: Ich erhalte die Kontrollforumulare und damit ist es für mich 

erledigt. Ich frage nicht nach, ob bezahlt wurde oder nicht. Das 
ist wirklich nicht meine Aufgabe. 

 
Abstimmung: 7 Stimmen dafür, 9 Stimmen dagegen, 12 Enthaltungen 
 

6. Präsentation der Jahresrechnung 2023 durch den Kassier 

Marwan präsentiert die Jahresrechnung 2023. 
 
Das Jahr 2023 wurde mit einem Verlust von Fr. 4’020.25 abgeschlossen. 
 
Am 1. Mai 2024 wurde ein Betrag von Fr. 320.00 von der Zuchtkasse auf das Konto des 
SPPC überwiesen ohne jegliche Information zu der Gutschrift. Dass eine solche Kasse 
existiert, war bis dato unbekannt. Per 15. Mai 2024 wurde das Resort Kasse zwar von der 
Zuchtwartin über die erfolgte Zahlung informiert, jedoch noch immer ohne Information oder 
Belege für was die Zahlung getätigt wurde. 

 
Per 1.5.2024 wurden dem SPPC zwei Lagerrechnungen von 2022 und 2023 zugestellt.  
Für beide Rechnungen wurde Widerspruch eingelegt, da bis dato keine Information über 
Lagerware existiert noch eine schriftliche oder mündliche Beauftragung vorliegt. Es ist nicht 
bekannt, was genau eingelagert ist. Das ist derzeit in Prüfung. Ein Lagermietvertrag liegt 
nicht vor und ist angefordert. Die Kosten wurden für 2024 budgetiert, da noch keine 
eindeutigen Informationen vorliegen. 
 
-Gabriele Feldmann: Weshalb stehen Zahlen von 2022 auf dem Jahresbericht 2023? 
-Kathrin Meyer: Es handelt sich um einen Schreibfehler. 
-Gabriele Feldmann: Das ist eine Jahresrechnung, haben das die Revisoren angeschaut? 
-Kathrin Meyer: Ja, aber das wurde leider übersehen. 

 

-Susanne Burkhart: Frage zu den Auslagekosten der Revision 2023, hierbei handelt es 
sich um Rückzahlungen, welche ohne Belege vorliegen und Belege 
sind in Abklärung.  

-Claudia Müller: Das sind zu erwartende Rückzahlungen. 
 

-Claus John: Gibt es zur Jahresrechnung ein Revisionsbericht? Da viele Fehler in 
der Rechnung auffindbar sind?  

-Kathrin Meyer: Da geht es hauptsächlich um die Rückzahlung von 
Gesundheitsbonus, Doppelzahlungen die Aufgrund des 
Kassierwechsels von 2022 gelaufen sind, banktechnische Probleme 
weil Zahlungen nicht korrekt oder doppelt ausgeführt wurden, 
fehlende Unterlagen zu Überweisungen von Gesundheitsboni.   

  

Susanne Burkhart: Jahresrechnung nicht korrekt aufgestellt. 



Kenntnislose Auslagen müssen unter Aufwand oder «Dubiose» 
laufen. Rechnungen von vor 2024 liegen ihr nicht vor, für 2024 
muss dies Aufgedeckt und aufgeräumt werden, dürfen nicht 
vertuscht werden. Der Betrag «Verlust» ist im Jahresbericht 2023 
inkorrekt. 

Gabriele Feldmann:  Zwei Doppelzahlungen wurden an mich bezahlt im 2024. Zahlungen 
die 2022 und 2023 betreffen. Das wurde mir während meiner 
Abwesenheit doppelt ausbezahlt. 

 Beide Zahlungen sind an sie gegangen, und wurden im März 2024 
doppelt zurück bezahlt ohne ihr Wissen.  

Susanne Burkhart: Also ist man jetzt im Beweisnotstand dass dir diese beiden 
Zahlungen nicht zustehen.  

Gabriele Feldmann: Sozusagen. Ich hatte noch gar keine Zeit um es darzulegen. 
Peter Wagner: Wieso zahlst Du das Geld nicht einfach zurück? 
Gabriele Feldmann: Ich habe es ja gerade gesagt, ich war nicht anwesend. Seit ich 

wieder hier bin, hatte keine Zeit. Ich habe einen Job. Angebot zur 
Rückzahlung liegt per Einschreiben vor. 

  

Einwand: Kassen- & Revisorenbericht zurückstellen. 
  

Abstimmung: Annahme: 0 
 Enthaltung 1 
Rückstellung des Jahresberichtes, Kasse wird abgelehnt! 

 

7. Revisorenbericht 

Deborah Schütz präsentiert den Bericht von 2022.  
 
Gabriele Feldmann: Weshalb wird die Décharge dem Kassier und der Präsidentin erteilt, 
was ist mit dem Rest des Vorstandes? Die Décharge wird nicht einem Kassier oder einer 
Präsidentin sondern dem Vorstand erteilt. 
 
Abstimmung:  
Durch die Mehrheit angenommen, 8 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen. 
 
Kathrin Meyer präsentiert den Bericht von 2023. 
 
Es wurden diverse Unstimmigkeiten festgestellt. Aufgrund banktechnischen Problemen 
konnten Zahlungen nicht korrekt ausgeführt werden, Belege fehlten (wurden jedoch bereits 
bei den betreffenden Mitgliedern angefordert) und Mitgliederbeiträge und Gebühren wurden 
nicht einbezahlt. Bei der SKG wurden mehr Würfe gemeldet, als im SPPC einbezahlt. Die 
entgangenen Gebühren wurden den Mitgliedern bereits in Rechnung gestellt. 
Zusätzlich wurden wir über eine Zuchtkasse informiert, von der wir nichts wussten. Es ist 
nicht bekannt wie lange diese existiert und wieviel Geld darin ist. Der Kassier wurde 
aufgefordert detaillierte Informationen und das Zuchtkassenbuch bei der Zuchtwartin 
einzufordern. Aufgrund der gesetzlichen Verjährungsfrist wurden die Unterlagen für die 
letzten 10 Jahre angefordert. Eine Berücksichtigung der Buchführung der Zuchtkasse ist 
leider nicht mehr möglich, da die Frist zur Einreichung des Kassenbuchs nicht mehr 
ausreichte. 
Da bis am 25. Mai 2024 noch nicht alle Unterlagen eingetroffen sind, wird die Kasse 2023 
von den Revisoren nicht frei gegeben und die Decharge ist nicht zu erteilen. 
  

Abstimmung:  
Enthaltungen:     2 
Keine Decharge Erteilung:  Durch die Mehrheit abgelehnt 

 



8.1 Décharge, 2022 

Durch die Mehrheit angenommen 
 

8.2 Décharge, die Revision gibt die Kasse 2023 nicht frei 

Durch die Mehrheit abgelehnt 
 

9. Genehmigung Budget 2024 

Marwan Itani liest das Budget 2024 vor. 
 
Sabrina Huser: Was sind das für teure Lagerrechnungen? Sind das Lagerräume die 

angemietet sind oder was ist das? 
Kathrin Meyer: Wir haben nur die Information/Rechnung erhalten, dass es sich um 

8m2 handelt. Es ist nicht bekannt, für welche Unterlagen oder was. Wir 
haben keinen Lagermietvertrag und haben den Rechnungen 
widersprochen und den Vertrag angefordert um zu erfahren wer hat 
wann einen Vertrag abgeschlossen, bzw. unterschrieben. 

Sabrina Huser: Und das kommt schon ins Budget 2024, obwohl noch nichts geklärt ist? 
Kathrin Meyer: Wir müssen den Betrag ins Budget nehmen, da wir ja die Rechnungen 

erhalten haben. 
Claus John: Seit wann besteht die Information über das Lager? 
Kathrin Meyer: Seit 15. Mai 2024 
Gabriele Feldmann: Das ist so nicht korrekt. Ein teil davon kann sicher Heidi Wagner 

beantworten, denn es hat viel dass ich von ihr übernommen habe. 
Clubunterlagen, viele Sachen vom alten Kassier, Unterlagen von 
Claudia Müller bzw. ihrem Vorgänger welche bei mir abgegeben 
wurden und ich einlagern musste. Ich habe 2020 die Info gegeben, 
dass das Ladenlokal in dem ich eingemietet war 2021 geräumt wird. Bis 
dahin habe ich ca. 12 Jahre die Unterlagen gratis gelagert. Danach 
wurden sie in der Garage eingelagert. 

Simon Müller: Weiss man jetzt was da im Lager am 15.05. aufgetaucht ist oder nicht? 
Gabriele Feldmann: Ja, das ist die Lagerrechnung für die letzten 2 Jahre. 
Marwan Itani: Wir haben gleichzeitig 2 Rechnungen erhalten. 
Simon Müller: Also weiss man was sich im Lager befindet? 
Claudia Müller: Das sind Vorstandsunterlagen, welche eigentlich immer direkt an den 

neuen Amtsträger übergeben werden und sicher nicht eingelagert 
werden sollten. 

Simon Müller: Ich möchte den Vorschlag machen, dass man die Rechnungen ganz 
sicher nicht bezahlt. Ich möchte genau wissen, wie viel Ware das ist, 
Masse (Länge x Breite x Höhe) und dann möchte ich sehen, für was 
man 8m2 braucht. Sonst kann man das Material gerne zu mir bringen, 
ich habe noch freien Platz und ich stelle ganz sicher keine Rechnung 
für so etwas. 

Claudia Müller: Normal gehört das Material auch zum entsprechenden Amt. 
Olga Hirsbrunner: Es müsste ein Vertrag mit Unterschriften vorhanden sein. Solche 

Mitglieder benötigt kein Club. Das ist eine Ehrenamtliche Arbeit und 
geht gar nicht, das macht mich wütend. 

Sabrina Huser: Lagerkosten müssen gemäss Gesetz im Voraus genehmigt werden und 
erst darauf darf eine Rechnung gestellt werden. Es geht nicht, dass 
einfach eine hohe Rechnung gestellt wird, weil Lagerraum zur 
Verfügung gestellt wird. 

 
Susanne Burkhart: Ich bin auch der Meinung, dass diese Rechnung nicht gerechtfertigt ist. 



Aber wir sind ja beim Budget und die Zahlen sollten jeweils miteinander 
abgeglichen werden. Es sollten dieselben Zahlen sein wie bei der 
letzten Rechnung. 
Die Lagerrechnung soll nicht budgetiert werden und Klage gegen 
Gabriele Feldmann einreichen, dass die Rechnung nicht bezahlt wird. 
Das ist rechtlich, es ist kein Vertrag vorhanden, es gibt keine 
Begründung und wird nicht bezahlt. 
Aber die Rechnung gehört nicht ins Budget, muss anders verbucht 
werden. 
Ein neuer Kassenbericht und Budget soll erstellt werden und eine 
ausserordentliche GV einberufen werden. 

 
Peter Wagner: Bericht vorgängig den Mitgliedern zukommen lassen, damit alle schon 

informiert sind. 
 
Abstimmung: 
Alle Mitglieder sind einstimmig gegen das Budget 
 
 

10.  Festsetzung des Mitgliederbeitrages 

Mitgliederbeitrag bleibt gleich. 
75.00 Mitglied 
50.00 Familienmitglied 
 
Susanne Burkhart: Für was war die Erhöhung von Fr. 5.00? 
Claudia Müller: Die SKG hat die Gebühren um Fr. 5.00 erhöht. 
 
 

11.  Mutationen 

Gemäss neuem System hat der Club im Moment 75 Mitglieder 

 (davon 16 Familienmitglieder und 3 Ehrenmitglieder) 

 

12.  Abwahl des Funktionärs / Zuchtwart / Präsidentin Zuchtkommission 

 

Claudia Müller: Die Mehrheit des Vorstandes hat kein Vertrauen mehr in den Zuchtwart 

und sich deshalb dazu entschlossen einen neuen zu wählen. Mehr darf 

ich dazu nicht sagen. 

 

Club-Mitglieder: Wollen wissen um was es geht und akzeptieren die Intransparenz nicht.  

Claudia Müller: Der Vorstand hat kein Vertrauen mehr, aus diversen Gründen die wir 

nicht nennen dürfen. 

Club-Mitglieder: Wollen Transparenz, damit sie abstimmen können. Sie wollen Gründe 

wissen. 

Claudia Müller: Der Zuchtwart hat seine Arbeit in den letzten 2 Jahren nicht mehr 

professionell und vollständig erledigt. Würfe wurden nicht kontrolliert, 

Neuzüchter wurden nicht vorgängig kontrolliert, diverse Züchter wurden 

nicht kontrolliert obwohl es zwingend notwendig ist, mehrere Verstösse 

gegen das Zuchtreglement. Reicht das? 

 

Als Ersatz ist Verena Zwahlen vorgesehen.  

 



Es geht um Hintergehung vom Präsidenten, Beweise liegen vor. Der Entschluss wurde an 

der VS-Sitzung von der Mehrheit (3 von 4) beschlossen. Eigentlich war der Entschluss an 

der Sitzung einstimmig, aber Brigitte meint dass sie sich enthalten hat. 

Gabriele Feldmann: Dieser Entschluss wurde an einer Sitzung getroffen, die hinter 

meinem Rücken durchgeführt wurde, obwohl der Vorstand 

wusste dass ich im Ausland bin zu dieser Zeit. Ich war nicht da, 

der Entschluss wurde von 3 Vorstandsmitgliedern getroffen. 

 Es wurde auch eine ZUKO-Sitzung ohne mein Wissen 

einberufen. Das darf nur ich oder der Vizepräsident. Connie Itani 

und Verena Zwahlen haben kein Recht eine Sitzung 

einzuberufen. An der Sitzung wurden Änderungen am 

Zuchtreglement beschlossen. 

Brigitte Ilgg: Teilt mit, dass sie sich an der VS-Sitzung beim Entschluss 

enthalten hat. 

Olga Hirsbrunner: Wer ist den Vizepräsident der ZUKO? 

Gabriele Feldmann: Stefan Eichenberger war Vizepräsident der ZUKO, aber er hat 

am 7. November 2023 seinen Rücktritt bekannt gegeben. 

 Ich habe an der letzten VS-Sitzung Monika Erzinger als 

Nachfolge von Stefan Eichenberger vorgeschlagen. 

Susanne Burkhart: Aber es gibt doch andere Kommissionsmitglieder die schon 

länger dabei sind, nicht? Das wäre ja auch eine Idee gewesen. 

Man kann nicht nur denjenigen nehmen den man am liebsten 

hat. 

Gabriele Feldmann: Es geht nicht darum, sondern dass man jemanden hat, der weiss 

um was es geht. 

Susanne Burkhart: Aber man kennt ja die Leute nicht. Ich weiss dass du oft im 

Ausland und nicht erreichbar bist und auch an keiner Sitzung 

teilnehmen kannst, das war ja auch der Grund weshalb ich den 

Bettel hingeworfen habe. So kann man nicht vorwärts arbeiten. 

Es kann nicht sein, dass du die ganze Arbeit blockierst. 

Simon Müller: Unterbricht die Diskussion, er möchte langsam zum Ende 

kommen und nicht mehr lange diskutieren. Wir sind jetzt an der 

GV und räumen das ganze Chaos auf. Es gibt nichts schön zu 

reden, wir sind die GV (das höchste Gut vom Verein), es gibt 

nichts mehr zu diskutieren. 

Heidi Wagner: Möchte von Stefan Eichenberger wissen, weshalb er sein Amt 

als Stellvertretender Zuchtwart nieder gelegt hat. Er hat ja ein 

grosses Wissen, weshalb will er das nicht mehr ausüben. 

Stefan Eichenberger: Will sich dazu nicht äussern, er enthält sich der Antwort. 

 

Von mehreren Seiten kam die Bitte für eine stille Abstimmung. Deshalb wird die 

Abstimmung anonym abgehalten. Stimmzettel für die Abstimmung werden verteilt und die 

Mitglieder können die Wahlzettel ausfüllen. Deborah Schütz sammelt die Stimmzettel ein 

und Simon Müller zählt die Stimmen: 
  

Resultat der Abstimmung: 

23 Ja zur Abwahl 

  5 Nein 

  1 Enthaltung 

 

 

13.  Wahlen 



 

- Ersatz eines Zuchtwartes / Präsident Zuchtkommission 

Als Ersatz wird Verena Zwahlen von der Präsidentin vorgeschlagen.  

Sie ist langjährige Züchterin (fast 35 Jahre) und kennt sich mit der Rasse hervorragend 

aus. 
 

Abstimmung:  

Durch die Mehrheit angenommen 

4 Enthaltungen 
 

Verena wir freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

 

- eines zusätzlichen Beisitzers / 6. Vorstandsmitglied 

Der Vorstand schlägt Sabrina Huser vor. 

Sabrina stellt sich vor und bietet gerne ihre Hilfe rund um das Ausstellungswesen an.  
  

Es meldet sich niemand Anderes. 
 

Abstimmung: 

Durch die Mehrheit angenommen 

4 Enthaltungen 
 

Der Vorstand heisst Sabrina willkommen. 

 

- Ersatz des 4. ZUKO-Mitglied und Ersatz für Verena Zwahlen 

 

Olga Hirsbrunner, Katja Hiltbrunner, Stephanie Gurt melden sich freiwillig. 

 

Simon Müller freut sich über die rege Beteiligung und schlägt vor alle 3 Mitglieder 

anzunehmen anstelle nur 2 zu wählen. Jetzt gibt der Club gas und die Mitglieder 

möchten mithelfen.  

 

Abstimmung:  

Durch die Mehrheit angenommen 

5 Enthaltungen 

 

14.  Anträge 

Keine Anträge beim Vorstand eingegangen. 

 

15. Verschiedenes 

 

- Versicherungen des SPPC 

Die Versicherung wurde angepasst, ursprünglich hatten wir eine Haftpflichtversicherung. 

Die Haftpflicht wurde angepasst und zusätzlich wurde eine Rechtsschutzversicherung 

abgeschlossen. Die Versicherungssumme wird in den jährlichen kosten nun halt etwas 

höher. Die Versicherung wurde bei AXA abgeschlossen.  

 

Heidi Wagner: Ich dachte wir hätten schon immer eine 

Rechtsschutzversicherung gehabt? An alten GV hiess es immer, 

dass der Rechtschutz etwas bezahle… 

Gabriele Feldmann: Nein, das stimmt nicht. 

Claudia Müller: Wir wollten eine Rechtsschutzversicherung abschliessen, aber 

es wurde eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen, aus 



welchem Grund auch immer. Die Haftpflichtversicherung wurde 

durch Sepp Bachmann 2014 abgeschlossen. 

 

- Änderung im Zuchtreglement der SKG => DNA-Hinterlegung für alle Zuchthunde 

Ab 1. Juli müssen alle Hunde ein DNA Profil ablegen.  

Dies betrifft nur Zuchthunde und Deckrüden. 

Gabriele Feldmann: «Für alle zur Zucht eingesetzten Hunde ist die Hinterlegung des 

DNA-Profils bei der Stammbuchverwaltung der SKG ab dem 1. 

Juli 2024 obligatorisch». 

Das Reglement gilt für ALLE zur Zucht eingesetzten Hunde, nicht nur für neue 

Ankörungen.  

Daten werden bei SKG hinterlegt. Jeder Züchter, welcher Blut vom Hund abnehmen 

lässt muss eine Einverständniserklärung abgeben dass das Blut für andere Gentests 

verwendet werden kann. 

 

Verschiedenes:  

 

Simon Müller: Bezüglich der Kasse, ist es empfehlenswert zukünftig mit Klaus zu 

sprechen und von seinem Know-How nutzen zu ergreifen. 

Und für zukünftige (ausser-) Ordentliche GV’s keine Stimmen von 

Firmen mehr annehmen, Statuten sollen geändert werden. 

 

Klaus: ist nicht Mitglied, seine Frau ist Mitglied er hat jedoch die Vollmacht. 

 

Olga Hirsbrunner: Bitte künftig vor der GV Transparenz zeigen und kommunizieren. 

GV-Mitglieder haben keinerlei Ahnung worum es hier geht. Für 

sie geht es im Club um den Hund und die Rasse und nicht um 

die «Menschen». 

 

- Bulletin 

Connie übernimmt das Bulletin fleissig, über Beiträge ist sie immer dankbar damit das 

Heft gefüllt werden kann.  

Letzter Beitrag über die Lebensmittel, welche die Hunde nicht essen dürfen war sehr 

hilfreich. Ein Dankeschön wird an Connie ausgerichtet. Preise für Werbung werden 

angefragt. Mitglieder sollen sich direkt an Connie wenden. 

 

- Nächste GV 

GV SPPC soll vor der GV SKG stattfinden, März 2025. 

 

Vorgeschlagene Daten: Sonntag, 16. März 2025 aufgrund Fasnacht unpraktisch. 

Sonntag,    6. April 2025.  

 

Nächste Generalversammlung: Sonntag, 06.04.2025  

Bitte reservieren Sie sich das Datum schon heute! 

  

ANMERKUNGEN: 

Susanne Burkhart:  

1. Erstaunt über die Mail von Connie das per sofort der Gesundheitsbonus gestrichen wurde. So 

schnell er ins Leben gerufen wurde, so schnell wurde er wieder abgewählt. Grundsatzgedanke; 

Zuchtstättenkontrolle müssen gemacht werden, dies ist ein falscher Aufhänger. Der Verein soll die 

Zucht unterstützen damit die Rassen vermehrt werden. IG für P & P wurde gegründet und hat 



viele Gönner. Anlässe werden für die Gönner organisiert anhand der Mitgliederbeiträge werden 

die Züchter unterstützt. Im Rassenclub sollte die Unterstützung gegeben sein.  

Es stört: ins Leben gerufen vom Vorstand, gestrichen vom Vorstand. Dies gehört an eine GV. 

Dass dies mit einer Mail in 5 Zeilen gestrichen wird, ist unschön. Grundsätzlich soll überlegt 

werden: was will der SPPC. 

 

Einwand von Gabriele Feldmann: 150% ihrer Meinung und offen kommuniziert sowie am 

persönlichen Gespräch mit Marwan am Freitag erwähnt. Sie hätte sich mit Händen und Füssen 

dagegen gestellt.  

 

Susanne Burkhart: Gabriele Feldmann war der Ausschlaggeber für den Entscheid.  

 

Gabriele Feldmann: Ich bin Aussteller 

 

Susanne Burkhart: Der Entscheid wirkt willkürlich. Sowie Einwand zum Bulletin: müsste nicht so 

in teurer Qualität sein, Geld könnte da gespart werden. Nur weil IG ein grosses Dickes Heft macht, 

muss der SPPC ihnen dies nicht gleich machen. Wir stehen an einem Neuanfang mit Verena und 

müssen voraus schauen.  

 

Caroline Kropf: Was ist der Gesundheitsbeitrag? Wieso bekommt man Geld wenn man einen 

Hund ankört, dann muss man Zahlen und soll kein Geld bekommen. Alle Tests kosten Geld. Im 

Anderen Verein wo sie ist bekommt man dafür kein Geld. Man macht dies aus Liebe zum Hund, 

für den bezahlten Betrag decken die Käufer. Geld geben damit man eine Ausstellung oder eine 

Ankörung macht ist nicht notwendig.  

Statt dem Bulletin könnte man dies auch auf der Website aufschalten um weitere Kosten zu 

sparen.  

 

Brigitte Ilg: Ich züchte Phalène und aus Liebe und habe geschrieben dass ich dieses Geld nicht 

will da ich das für die Hunde mache. Die Ankörungen habe ich stets voll einbezahlt. 

 

Gabriele Feldmann: Ich würde gerne zurückkommen auf den Kommentar. Susanne hat es richtig 

gesagt, hierbei handelt es sich um einen Rassenclub und der Club ist dafür zuständig für die 

Förderung. Dies ist auf meinen Mist gewachsen.   

 

Peter Wagner: Wunsch an die Züchter: Mitgliederzahlen sind in den letzten 10 Jahren stets 

gesunken. Züchter: Schaut das eure Käufer Mitglied werden vom SPPC.  

 

Susanne: Alle Mitglieder wissen dass es im 2010 einen Mitglieder-Aufnahmestopp gab. Dieser ist 

aber aufgehoben. Sie empfiehlt mittlerweile niemandem mehr den SPPC da sie nicht jemanden in 

einen Club einführt, für welchen sie sich schämt.  

 

Peter Wagner: Neuanfang! Schaut voraus. Wir hoffen dass es sich jetzt ändert und bessert. 

 

Simon Müller: Eure kurze Sichtweise die ihr habt wegen einem Heft, wegen ein paar Franken ist 

sehr primitiv. Da ist die Druckerei Kyburz, genau solche Druckereien verlieren ihre Aufträge und 

haben kein Geld mehr. Wie viele ältere Menschen gibt es die kein Internet und keinen Computer 

haben und somit nicht online sind.  

Simon würde, wenn nötig das Heft gerne mit einem freiwilligen Beitrag unterstützen.  

 



Claudia Müller: Danke Susanne zu Deinem Einwand. Wir sind mit der Zuchtkommission dran dies 

wieder zu fördern. Wenn Ihr fragen habt, geht zur Zuchtkommission, wir wollen Euch nicht einfach 

etwas wegnehmen.  

 

2. Welpenstube: Wenn man Welpen hat, erscheint kein Beitrag mehr auf der Website dass es 

Welpen gibt. Diese Seite wurde ausschliesslich von Susanne genutzt, soll aber wieder auf der 

Website aufgenommen werden. Es gibt andere Clubs welche sogar die Deckmeldung auf der 

Website bekannt geben. Dies gilt als Unterstützung für den Züchter.  

- Welpenstube wird wieder in der Homepage aufgenommen. 

 

Ende der GV: 26.05.2024 Zeit: 13:25 Uhr 
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